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Erinnerungen an  
das DRK der DDR

„Das war so unser Leben“

Stefan Schomann, Petra Liebner,  
Hans-Christian Bresgott (Hg.)

Das Zeitzeugenprojekt des DRK sammelt die Lebens-
erinnerungen hunderter Rotkreuzlerinnen und Rot-
kreuzler, um sie vor dem Vergessen zu bewahren. Es 
handelt sich um ein noch andauerndes, großangelegtes 
Unterfangen, das sowohl von seinem Umfang wie von 
seiner professionellen Durchführung her ohne Beispiel 
sein dürfte, und das über die Sphäre des Roten Kreuzes 
hinaus zeitgeschichtliche Bedeutung besitzt.
Dieser Band präsentiert einen großen Querschnitt dar-
aus, als historische Selbstvergewisserung des Roten 
Kreuzes wie auch als Teil der Alltags- und Sozialge-
schichte der DDR. Mittlerweile hat dieses Projekt auch 
im Westen Schule gemacht – eine singuläre Sammlung 
ist im Entstehen.
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Beiträge zur Rotkreuzgeschichte 

Hrsg. im Auftrag des Deutschen Roten Kreuzes e. V. und 
der Stiftung Rotkreuz-Museum im Land Brandenburg 
von Petra Liebner, Rainer Schlösser, Volkmar Schön und 
Harald-Albert Swik

Das Rote Kreuz hat in den mehr als 150 Jahren seines
Bestehens auf vielen Feldern Geschichte mitgeschrie-
ben: in der Entwicklung des humanitären Völkerrechts, 
in der politischen Geschichte, in der Medizingeschichte, 
in der Sozialgeschichte, in der Frauenbewegung, in der 
Friedensbewegung, um nur einige zu nennen. 
Mit ihrer Reihe Beiträge zur Rotkreuzgeschichte setzen 
sich die Herausgeber zwei Ziele: Zum einen wollen sie 
dazu anregen, sich mit Themen der Rotkreuzgeschichte, 
natürlich auch der Rotkreuzgegenwart, auseinander-
zusetzen und so dazu beitragen, dass eine verstärkte 
wissenschaftliche Beschäftigung mit der weltweit größ-
ten humanitären Organisation stattfindet. Zum ande-
ren wollen sie den Ergebnissen solcher Beschäftigung 
einen Rahmen schaffen, der ihnen eine möglichst weite 
Öffentlichkeit garantiert.
Die Bände der Reihe sollen wissenschaftlichen Ansprü-
chen genügen und gleichzeitig ein nichtfachliches, rot-
kreuzgeschichtlich interessiertes Publikum ansprechen. 
Vorgesehen sind Monographien zu rotkreuzgeschicht-
lichen Themen des deutschen und des internationalen 
Roten Kreuzes wie auch des Roten Halbmonds, Editio-
nen von Quellentexten, Beiträge zu Fachtagungen, Bio-
graphien, Festschriften, Sammlungskataloge u. Ä. Die 
Herausgeber freuen sich auf Manuskriptangebote, die 
die Reihe zu einem lebendigen Forum werden lassen.


